
Leon Müller wurde Deutscher Meister bei den Junioren  
und Noah Sandritter holte die Bronzemedaille in der  
Elite-Klasse 
 
Für die Finalläufe, die am vergangenen Wochenende in Berlin stattfanden hatten sich Noah 
Sandritter als dritter der Qualifikation in der Elite-Klasse sowie Leon Müller als Sieger bei den 
Junioren für die Finalläufe qualifiziert. 
Im Rahmen der Berlin Finals 2019 (10 verschiedene Deutsche Meisterschaften wurden 
ausgetragen) wurden die Finalläufe erstmals medial von ARD und ZDF begleitet. Alle Finale 
wurden im Live-Stream im Internet sowie in den Highlights im jeweiligen Programm 
ausgestrahlt. 
 
Vor einer stattlichen Zuschauerkulisse lag Noah bereits im ersten Durchgang mit 90 Punkten 
auf dem 3. Platz. Auch im zweiten Durchgang fuhr er konstant und sicherte sich mit 170 
Punkten den verdienten 3. Platz. Eine beachtliche Leistung von Noah für sein erstes Jahr in 
der Elite-Klasse. 
Deutscher Meister wurde hier die Nummer 2 der Weltrangliste Dominik Oswald vor Jonas 
Friedrich vom RSC Bretten. 
 
Bei den Junioren war Leon durch den Sieg in der Qualifikation der klare Favorit. 
Die erste Sektion war bei allen 4 Finalteilnehmern noch von Nervosität geprägt und Leon 
konnte mit 30 Punkten eigentlich nicht ganz zufrieden sein. Jedoch in der 2. Sektion, der 
Baumstammsektion zeigte Leon seine ganze Klasse und schaffte als einziger Fahrer die 
komplette Sektion die ihm weitere 60 Punkte einbrachte. Auch in der 3. Sektion holte er sich 
30 Punkte (die Konkurrenten lediglich 20). Somit schloss er den ersten Durchgang mit 50 
Punkten Vorsprung auf die Konkurrenz ab. 
Auch im zweiten Durchgang zeigte Leon was in ihm steckt und er konnte gleich in der ersten 
Sektion 50 Punkte holen was schon eine kleine Vorentscheidung bedeutete. Somit war klar, 
mit einer ähnlichen Leistung wie im ersten Durchgang konnte er sich in der 
Baumstammsektion den Meistertitel sichern. Mit einer überragenden Leistung holte er, wie 
im ersten Durchgang auch, 60 Punkte was ihm letztendlich schon vor der letzten Sektion den 
Titel sicherte. Natürlich war die Spannung nun raus und er konnte in der letzten Sektion 
weitere 20 Punkte holen. 
Letztendlich holte er sich souverän mit 70 Punkten Vorsprung auf den Zweitplatzierten Ben 
Bräuning vom BMX Club Württemberg den Titel des Deutschen Meisters bei den Junioren. 
 
Glückwunsch an beide Fahrer die den MSC in Berlin würdig vertreten haben. 
 
 
Die Fotos hierzu gibt es hier! 

https://flic.kr/s/aHsmFQ6rRS

